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[bookmark: _GoBack]Vorschlag zur Erarbeitung
Im Rahmen einer Unterrichtsreihe zur Thematik „Schuld-Strafe-Vergebung“ bietet sich eine Erarbeitung in einer Doppelstunde aus unterschiedlichen Perspektiven (Täter, Opfer, Angehörige, Gesellschaft/Staat) an, um den Schülerinnen und Schülern verdeutlichen zu können, welchen Sinn und Zweck Strafe erfüllen kann (Tafelanschrieb in Form einer Tabelle). Dabei wäre wesentlich, die jeweils genannten Schüleräußerungen aufzugreifen.

	
Täter 
	
· Bestrafung für die Tat 
· Abschirmen vom Opfer/ von den Angehörigen 
· Erlernen anderer Verhaltensmuster/ Resozialisierung 
· Umgang mit der eigenen Schuld 
· Verantwortung übernehmen 
· …


	
Opfer 
Angehörige des Opfers/ Hinterbliebene 
	
· Genugtuung 
· Rachegefühl 
· Menschenwürde wird wieder hergestellt, indem der Täter eine Sühneleistung zu erbringen hat 
· Sicherheit 
· …


	
Angehörige des Täters 
	
· Täter soll sich bessern und eine neue Chance bekommen 
· Angst vor gesellschaftlicher Ächtung 
· „Wie kann der uns das antun!“ 
· …


	
Gesellschaft/Gesetzgeber 
	
· Schutz der Gesellschaft/ Abbau von Ängsten 
· Gefährlichkeit des Täters mindern 
· Gerechtigkeit 
· Erfüllung der Rechtnormen 
· Strafandrohung und Strafvollstreckung dienen der Abschreckung 
· Verhinderung eines Rückfalls 
· …



